
^ 170. 8amstag am 27. Juli l M
Die „Laibacher Zeltunc," erscheint, mit Nüsnahü«

dtr Sl>!,n. „nd Ff iertüft f . «änlich, und lostet sammt

d«n Beilagen in, « o m v t o i r g a u z j . i l i l i g l l j l . .

b a l b j ä k r i c , . ' . ss, ü u l r . . mit ><treu, »a » d i»> «om»"

toir stanzj. , ! i fi.. h , , i b j . N j l . Für die Zustellung

in'« Hau« sind ha l l» j . H0 lr . ,»ehr j,„ entrichten. M i l

der Post p o r t o f r e i g a n z j . . unter .ssreilzband und

Kti"uckt,r '.Ibress, i ä s . . h a l b j . ? 5. ÜU t l .

I n ser t i o n s g e b » h i f l i re ineOar lnon^Spal te l . l

zeilt oder c>,n R^nim derselbe», ist jür l inalige <^i!^

schaltüiig N lr. , für 2»»alige 8 kr., für 3malig, l 0 l r .

u, s. w. ,3>» diesen Oediihreil ist noch dcr Ins l i t i rn«»

ilenn'el per JO lr . für not jedesinalige Äiuschaltulig

hinzu ju rechnen. Inserate bis lO Zeilen losten l ft,

UU lr. für ^ U a l , 1 fi. 40 l r . sur lt U a l uno V0 l r .

?ur I Ma l (mit Iübe^liss des Inserl^uSstempele.)

^ ^ W ^ W>^

Auf ,>,<. „z,aibacher Zeitnnss"
"̂ bst „Blatter aus Krain" wird ein
"sues )lbboutteme«t fur die nächsten
N'nf Monate, d. b. vom B 2lugust
^s <5nde Dezember l. I . eröffnet.
^ " Prauumerations Preis betraftt
N'r diese Heir in öft. Währunss:

" ^ich. llnttr ssrcuzl'nnd versandt tt ft- » 5 lr.
' ' ' ^ i l ' .ch. i,,.g ^ ^ zuatttelil . .'i « — "

' " ^"nploir unter Oouoert. . . 5, . - .
' " " ^'"'p.oir offc,, 4 « ftv

^aibach(^nde Jul i R86R

Amtlicher Theil.
höch^^ '^ l^s toüschr Majestät babrn mit der Aller-
bllsmci " ' ^ l ' sß l l l l ^ uom 1"'. Juni d. ) . den Ha»-
l"»10!i<i"" ^ " l h u " 3 t ! u S y P a l l e s t r e r i i „ Tal«
^ ' ">N "! ^pcuuen zum iinl'tso'l^elen österreichischen
t a r i f » ^ ' l">lU>ss. mil dem Rechte zum Vezu^e der
„lN ^ , ^ ' i ÄonsuLna^uyie", allergnädigst zu ernen-

Wchtamtlichcr Theil.
<tt Die
^Wßstaatspolitik der Magyaren.

nylak^^^ ^^ Magyaren. Deal voran. l'cft^>0lrs vel.
lu»li. ^', ' " ^'^' l'lklillxltu A^llsse so cltrcmt Förde«
b<Noll^" ^ I l r» . s,li) immer »md immer ,nis nllf das
^orsl,, ' ^ ' ^ ^ ' l i l l l l ft l, ,i!,t» kcillt'-lei v.rmiulllide»
^ l^a^cn G,Yör z» geben. w.,r uc>̂  nl^cm ?as Vc«

stlll's», Uiissarn line OroßmachtNllllMst z» ql l ' t i , . Es
war raS elne Polll is. die sich lmtfr l l l i ie l l l i Umstäli'
den verwi'kltchs!, l i tß. delin sie halle zur Zelliümme-
ning leS ^aiseistdalts. zu? Tpl l i iu l l i sssgen rie nichl'
ma,p)arlschtl, Voller l^nchr!. Vltr.'chttl, w<? ol̂ e in,
i,',al>0!c,̂ c ssff.iUetitü silt 'eü^iltei, lil,d Pl,'lliscn. die
jurlstlsche Wc'lllllncherei. u»d siivre» sts <̂ l!s idr wlihlts
Vl l l 'äl l 'nß zurück, so ,l l. ' t l tt. daii nichls Gcrmgerls
lnlcnl'llt ivli lde. als t>cn Schwllplmlt des Iiciches
uo» W i i l ' »ach Pcsl ^ l rel l lgrn l'xc' am,z Ocsilrreich
zu l,ni,p^,lisirl». >vlii» anch »lcht mil pl'yslschcr Ge^
«vail, ft' d»ch durch Vtlqliickling mit ma^.nischcn
lZllmelltetl l'l'b Tenrenzell. Daß man al>rr anch in
den pliaütaslischln Ansschllitungt» nî ch wtiler giilg.
oaß man an eine rc>llstä"rigc Loölrcnmmg dachte,
dafl'ir lie^rn lle»ü^i>d Peweise vor. D<e ssr^imei,
Vtll.'indlillgcn mit dem All5lanre. die s^iemalischc V,r-
l)öl)Nl<ng der ^Wi r ln r N^>en l "ü " ' vic V^ fo l g i , ! ^
dllcs delllschcil Wescus l'is auf die Kleidung dit Ko»<
spiralio»,,, mit de» Parleil l , i» aU,„ Ncdettländern.
die Versnche. das Erbicchl dcs Monarchlll zu lnsw i .
ten. koilüle». w,,ln man nicht ncdalikci'Iosc ill ioen.
schafllichl.it und Nalisllist uulelschlrbsn wi l l , wogcgs»
aber die geschickte und mir zu limllische Organisation
spricht, mchls Ai'dercs l'sz'vlcken. «IS d l " Momein
uol^ul'l ieilen. wo durch einen äußren Zufloß der
^'eühliftiiß zu liuer ewigln n»d uunderschrlildaren
Grenze zwischen Otsterreich »nid Ungarn werden solllc.

Dicscr äußere Auttoß ist 'üct't singctllte» unc>
da»lnt si»d aUc die Plane vor der erwachcndcn Eoergit
der N e h r u n g wie eine Stlfciwlast zerflol'cl,.

Wi r sluo llliel^tu^t, sa^t auch dcr ^Forlschritt".
daß >»ur wlni^e (5»isst>rtil>lt die Tr^^wlüe t>tr un»
^arischen V lw^Nug lan i ' t ln . «m so medr war l<!<
Pflicht dcr R l^ rnüa. . l'ei Zcilcn dafür zu sorgen, daß
cie Klaulh l i l einzelncr nicht zur Eol^ni ie wnrdc.

Die Gloßstaal^polit,? dcs Ma^y.ncl'lhums ist
also durch ras s. Nessnp: vcrinchlel „ „ o d<r Gesannnt'
slaal voii l i i ' l l großlu Gefaur d. f r l i l worr ln . I n -
dem das Zicsliipt mil ! " ' l i n (i iusl l-ud is!'7l Eü l lg ' r .
welche nur die Macht ei«„s groLen GeraükeiiS eü>-
ftößt. tie Union Sildclll 'ür^en« als unausfschrdar be»

!zeichult, die staatsrechtlichen Verhältnisse Kroatiens und
Slavoniens mit Ungarn von dem Nlsullat drr Ver^
Handlung beider Randlage al'liangig macht, die Auto«
nomie der inn l r ln Peiwal l l lnq Kroaliens l>>,l> Ela»
uoiiiexS als linalitciNlilir erklärt, den Wünschen des
serbischen 3lcltiol>al-Kon^lcffes in Vezng auf die In«
lorpori iun^ mit Ungarn 'Verücksichlissung vindizirt.
ül'lrl?aul)l die Gllichderechligmist der ?ill l iol'al!lät als
unerläLlich aüfstelN, und die Re^ i i l l i ! , ^ als Hüter M'b
V'schüper zu cl lsnnln g i l ' l . so wi ld ln den bändeln
itus^ils der ^l i l l ) . ' in nicht frr»cr Zeit eine Verände«
rung dcr Vsihällniss!,' eiiul'ste», tie »nan ohne Uebll<
schwäuglichkelt als rine Aufiösun^ des erträumten M u -
qyarenreichcs zur Sicherung der Ellslenz Oesterreichs
bezeichnen kaun.

Ist al'l-r die Gesabr witklich l'ssciligt? Wird
sie nicht näbcr an nns hcraüirlten. wenn die Ungan»
wirklich in den Neicksralh kommen? Werden sie slch
sort nicht mit den Herren Clam'6 und Nieqer's ver<
binden, die Verfnssmia, Nülzen und ihre Großstaats«
polilik weiter t r l i l 'cn? Wi r fürchten nicht, fugt die
„Presse", daß sich die Ungarn mit reaktionäre» Fral>
lionen uereini^en kannten, nm die Verslissling z» l>t»
sli l igen; wir fürchlln dieß nicht, einerseits weil wir
von ren Ungarn biffer dinlen. aüdererseile. weil seldsl
einr solche Ko^li l ion sslücklicherweise nicht ssark czenlig
wäre. die Rlichömrfassüüg i>» d>c i.'ufl zu sprengen.
I n leßterer Vezill?ul!^ mug mail sich n/a/üwäil ia
yallen. daß in» Neichörache der Voden der V'ifassliüg
ulchl uerleyt werden kann. und daß tlwaige Modifi«
k.nioneli der Verfassung mit liner Mehtheit von zwei
Di' i l lhl i leu der Si i inmcn beschlosst», uom Herrrn«
liau'e ,vnrdmiget und vom Kaiser sanklionilt werben
mußtln. V n dem Bestände sl'Ichcr KantslsU läqe
also n» dem Eintritt Uoglirns in ten Reichörall»
durchaus leinr Olfal i r für die Liberalen und für die
Verfassung, und zudem sind wir davon durchdrungen,
d.iß die Ungarn, ein M» l den Vodeu der Neichsver»
fassun^ br l ret l i id. 'einer andern parlamentarischen
P<ntei näher iichen würden, als der lll>rraleu Fraktion
der Denlsch- Orstsireicher.

Fcuillctlln.

Laibaeher Plaudereien.
, 'öü,^ ^ ^ ^ " s " ' ^ 2)ail Silllgtrsest in NUrnberg — Die

"Mhal l l " — Ta« Anneufest — Tcr Wein nnd der Komet).

sell, Hlludsla^e baden begonnen, ter S i r ius bat
^ .^ l kölnisch,,, Aüfganq qehadl und die deilicsie
^ ^ I^l'reS ist kinszcilticn. Wcr da kann. b „
Nnd n ' " " ^ ' ^ " ' ^ ' ' " ^"'^ G^ü»^ ">ld sucht Schallen
^ ^tuhll!,!^. ,v,s „ i ^z ^Ta^elo'hner" und ^esessllt
ei» >,. ' ^ ' ' " " ^« ' " 's . sl'lvl die Vil iegiatur. und wer
^^ ^->ar Guldenzellel entbehren ?an». lr i l t eine Reist
s«e, 5 . ' " "^ ' ^ ^ " ' ^ " ' ^ s ist das vieleu Men.
eg , . " "s a>„is>.tdmsl<> W ^ t . das im Helikon stel't.
' v i , , ^ ' ^ " " " ' ' Musik. Ferien. Reisen - welche
dm, M s ^""f 'Nbi. len Bilder uo» ftemdeli räu-
vor dlo ^ " . ' " ' ^ " ' " ^ ' znudev,, dil^t Wönäxu
Ss!a, ^ . . / / ^ Menschen, d „ I , h r ans Ial)>- ,in
lts ^ 'c^ ' ^ " U " S . sel"l« Amtes, seines Geschäft
l l 'sl» fa.n/"'<c> ^ " ^ " l1^ ' " t d,e W e l l . nur wer
ll»<i„ ?>, - y!i<cllich. »>',r n,<f si,,, l 3^i,> st^s,
^rmen ? ' ' ' " ' " " ' d , Zufriedenheit - so seufzen die
^Uag'^cns z>. ^ A , " " ^ ' " " ' " ' ' l " "äsi^ des
wcse/^ '^ " "^ "> '<h li»r> g,M'ß fe„e Nelsenden q«-
a "8 " l Sn.,?' . " ^ ' " kei len Deutschlands zu den,

alich lcinc befiedtilen Säuger waie,,.

so san^» sie loch so lustig, wie die Vö^s in >n den
Küsten. Alles, n"s »vir über dieses «poße Gesang«»
f.N lasen, sa^t u»s. daß eS ein erbeb,»ees. aroö<
artiges war. an dem auch Diejenige,, sz^ durch über«
ssülele Ve^IucklVlUischlll'ss^schreiben beiheiliglcu. die
nicht ptlsönüch l>ei re" ^ l l !gesä»^s„ frschfinen kon-
lc«. Auch die Säuger unserer Stadt stehen in der
Rl ih t derer, welche tic in Nürnberg velsammelten
prüder schri'tlich lngrüßlen, der Mäunerchor der
philharmonischen Ossellsch"fl l'ot das Schreiben al>-
, , f t l ^s^ Das Sängtrfeil h.ilte aliiüer dem G<«
sänge uoch riuen Zlvlck, den nämlich, die Gsünduu^
eines allgemeiue» La>'.lll'Ul!des. Dic Hanrlaulrä^s.
mllche» die Vercilh»»»"' aewli'mel sli,d. bat derjeuigs
.Ilstll lt. welcher d.'ö ^uze Fesi zucist a „ ^ r e ^ t . rer
^hüriua'sche ^'iederdichttl Müller vou der Werra.
S,e lauten: «l. Die d,u,s.1ien Sm.gcr. resp. de-en
Aerlreier beschülßeu: die Grnndll.u, ei^es alla/mei«
,en Sanüeldundls. Dcr Zweck dc<.sclden ist: 1) die
äöld l l i i "a des dl»lschl" ^^kög.so^wsss,'s i'N In«
>wv MSwudc mit uer.'nt," Kräsleu nuzustredeu - 2)
R,formen auf ds«" Gew'c d,s Säugerlbums anz».
l,ab»„.- 3) el„c ? l r " r l -Z ' i l , i .S l / f l ,u l . i i,.'s l',!',.l zu
rufen um clwai^n hnucrwsstlun M u w l n w'd W a i .
s,n .,n^-s.7M'tel l'ieeerl'iä'ltr und insbesondere ver.
dienttooller l'icderk0',.pl"»ttsn eine U"lerslützu.,g a>,ge.
deid n l " lasseu; ^) «c'st'geu und ^scl l^eu Änslausch
durch d's l ' ' " i l s b ^ r m ' d " Vuudes .Org .u . .D ie
Kauaerbal/r d"tsche G'!m^Suersil,s,Zeltul,li für daS
I „ . uub Ausland' V ' M " . zn Pft^gf»; 8) sich ^ .
^ms.1.,f/jjch '" ' t ren V r r n n ^ l ' n e n nm dir deutsche
Sängerfayne des Äundes zu scharen; c,) cm allge.

mlines delllschcs Sä'igrrzeichell. welches nel'tn den
Veiemszeichen zll tragen ist. einzufühlln; 7) Eldau-
un^ einer Säüger-Walh^lla im Herzen Deuischiinds,
in ssobnra,. Nürnberg ooer auch <n Hraukfur! a. M .
l l . Tie Vertreter des deutschen Sangerthums, welche
in Nürnberg tagen, beschließ,,,: Es soll alle 2 Iabre
nacheinander ein deutsches Säna/rseN Natifinde» uul»
das nächste derartige Fest im Jul i 1863 in Fvni'k»
lütt a. M . oder in Hsidrlbng yefeierl werden." Zum
Verständniß des bei Titel 3 erwähnten N^inenS Zelt 'r
s<i bemelfl. daß dil-sei die erste Liederlafsl i» Deutsch'
I.ino f.egrüüdet. W>r glalibeu ktioe I,>diskrlt>o» zu
be^sheu. wenn wir bed^uplt». dast auch uoser Mäilner»
chol in de» ssroßen Sängerbund einircleü wird.

Die Oes.iugvcrliuezcitüilg ..Säu^erhalle". welche
Müller von der Werra hsrausgll't. und von der m>s
die erste» Nummern vorliegen, ist ein recht gut redi«
yiltcs Vlalt mit reichem I n t > l t . das allen Gesangs-
vereioeu zu empfehlen ist. indem es nicdl nur eioe
Rubr,k hat, in welcher alle Gcsangs - Nopilälen v,r<
^lichoct sind. sondern indem es auch n»ue. gute Kom.
posl!ioi,cn blii '.,i und so dl,i P<rcinc!, e^ien prakli-
scheo ??ußs" gewähsl.

Dust Woch« ytdörtt drn ^Ännen." M t s , w.is
da Aunerl. Alinetle. Nalinerl. 5/anderI, Na,.»', Netti,
Anika. Manc.i '.c. hieß. baue ein Recht g,f,<ert ,»
werden. und da der Name Anna in ieinen verschie-
dene», Variationen einer der oerftstllelstf«, i i i . sc» war
deiiu w/e gewöhnlich dis »Aüiislise/sr eine <i^jie^'s<»e.
Am Vorawud schwamm kailiach förmlich i» Släud»
^en :,nd S'renaden; Musilel'ör, lrlS"le>' s f̂t l« allen
Straßen, auf allen Plötze». ,va'l)i-cl>o Quartel/e uno
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Sitzung >es Hauses >cr Abgeordneten
a m 2l l . J u l i .

Vcginn der Sitzung l 0 ^ Uhr.

Vorsißender: Prasiocnt Dr . Hein.

Auf d,r MiniNelbank die Hericn -. Oraf Rechbcrg.
v. Schmerl ing, Freih. v. Mccs^rv, v. Pleiter, von
Lasscr. Freiherr von Pratobevera uno Gruf Wicken-
l-'urg.

Eine Ullallböbetvilligung wird t l lhci l t .
Durch das k. k. Finauzmmlsterium werden 220

(tremplare des Czoernig'schcn „Slatistischin Handbuch»
lcins" übcrmlltclt.

Der Pescl!!n8, mit wclchein das Herrenhaus l i t
vom Abg orrncicubause vorgeschlagene Glschäftöord-
li^ng annimmt, wird mitgll l 'ei l t .

Dcr Bericht rcs Ansichusscs übrr kl» Entwurf
cincö Gcsltzes zur Abaudlnu.g des Vcrgleichsrerfah-
lens gelangt zur Vertbeilung.

Instizmilüster Frcidcrr v. P r a t o b e v e r a bc<
ciülivo'.ttt die jüngst gc^cllte. anf Erlaß eines ncucn
Plc^gcslßcö bczu^lichc Iulcrpcl la l io». Dcr lurcitö
vollcndcte G»!>yenlwurf dcdarf nur noch cincr formel-
len Revision. n,!d wird drm Hause in kürzester Frist
vorgrlcgt werden.

Die Debatte übcr die Austösuug dcs Lehenver«
bandcs wiro sortgescht.

P r a z a k als VeiiHterstalter der M inor i tä t : 27
Redner, fast der sechste Theil dcS HauseS. haben
d l l l i l s über del» Gegenstaud gesprochen, darunter ! 4
Vö l ' nnn ; til« Vciveis. wie sehr dicses Land l'ti der
Frage beiheiligt ist. Es »st jedoch mehr d.is Inst i tul
selbst, als die Ocsrp'.'ollage besprochcu worden. Es
wnrdc gcllcnd gcmocht. daß das Institut eil» privat-
rechllichcs sci.

Rccner bckämpft die aufgestellte Ansicht, daß
cö ilüvcin aügemriües Lslcnrccht gebr. ^ ^ r d«r Staats»
liüd lcr Finanzministcr haben sich vorzugsweise um
das Ges'ß gekümmert, wcil idneu wahrscheinlich dle
privatrechllichc Natur in zweiter Reibe, die ö'ffcnt-
lichcn nnd finanziellen Momentc in erster Rcche er«
schienen.

RichlSdcstoircniger fronten die prioalrechtlichen
Momente ^csteuS von jcdem einzcluen Lande wahrgc«
nonüne» weide»,.

Der R e l m r bekämpft die vom Grafen Vclcredi.
nanientlich auf dic S»lz»ssion, aufgestellten A»sichi,n
lilio.kömmt anch ans di«scm Oel'iete auf die Nätli»
lichk.il dcr landl^l ichen ^c>mp<t.,'z zu sprrchen. Die
Besorgnisse, daß c-5 nicht raldsam sci. ^'aiulage ül'cv
Prioatvechte elUschcicrn zn lasscn, llschcmril dem N ld -
ncv nicht l''grsindcl.

Dic Vcyaupllinö des Al>^. Trasc» H a i l i ^ . der
gegen einen galizischcu Ad^eorducleli dcmelkte. „auch
die Dcrl i l i r len iener l.'änder. in denen das Lellcnwc-
scn luchl l ' ist 'ht. s.ien zur Drl 'al lc uerpftichlcl", er»
scheint tem Ncducr nicht slichhaüig. el'en so wcnig
rie ge^en die Kompetenz der ^anklage gcrichlelc Xr»
gumentalion Was»rs.

Tie Ocrcchlsame dcr Mazolisiru»^ können anf
dicsem Gcdlclc mcht ancrf^unl werden, und es »m>ß
j,deö ,̂'anl> snr sich entscheiden können, wenn anch
Dr . Hcrl'sl dehanptct, ee gede uach rcm l'. G. V.
keil! eigenlllchtö ^anse^crinö^eu. Da6 I'^l. G. V,
konnte uic die Konfiökalion der einzelne» ^änderuer-

mögeu uevi'ü^l halicu. uno cs kann nicht a/sagc wer«
den. daö uicht einzelne Bänder ebenjallö SlaatSvcr-
mögcn liesl^tn. Unzählige Verordnnngsn sprechen für
diese Vehauplnn^, lind einschlägige Vclfngungc» sind
schon ^nl Zcit Kaiser Ioscpyö erlassen woroen.

I n gleicher Weise wendet sich der Redner gegcn
die vom Al>g. Mül)lfel0 vor^el'rachlen Ar^nme»le lino
steltt dabei namentlich die ^edcnSvlrhallnlsse Böhmens
in den Vordergrund. Der Verwnrs. Völ/meu sei egoi-
stisch, könnte auf demsellicn Wcgc auf uiele hislori'
sche Tugenden angewendet werden. Die Hlinueisnng
auf I l l a n d sei ullpasscnd. Fkeine öl'ltrrclchischc ^vo -
uinz sci <n den Vcrhällniffcn I r lands zur ülirtgeil
Monarchie. (Vravo.)

Wcice dem so. eö würde sich auch l in O'Concll
sindcn ^Vrauo), das Mimslcrium taun l,icht oit'lldsicht
gchal)l yalit i:, reu Gerechtsamen der einzelnen Bänder
zu nahe l M c n zu wollen. Vöhmeu, Mähren uno
Schlesien l>lloeu daS slauische Band , welches die
Krone Vöymcnö lnufaßt. (iiuc stalle Parlel in May-
rcn ailclleünt dick (Unruhe). Iiicht Dcpendcnz, son-
veri, Zusammlügehöli^klii wicd gewünscht (Uiaoo
rechli.)

Rüclsichllich der Salzl'Ulger ^.h<n l'csl>hcn im
Hinl i l l l t auf ihre Aedenllmg eigene geftyliche Vor-
jäir i f ien. und es kann auch aus diesem uno äli»lichen
Grüildcn vie ztompelenz d>r Randlage nichc destiilten
werdin.

I m Jahre l » 0 5 isl ter Ti tel «ttaiscr von
Oesterrlich" j» den ülirigen Tl le ln d,ö ^an0c»?fürllen
ylnz»glkoiume>l, wodurch die Hauömacht gefteigert.
al ' l r daö Verhältniß dcr einzelnen ^änd<r nicht ge>
ändert wurde.

Gc^kn die Ansicht eines Redners, daü ül>er das
Vcrmögln der elNztlnen Bänder eine Ärt von Vor-
mundschaft geül)t werde, durfic oas Hanö. dülflcn
dle Randlage Einsprache erheben. Das .̂'a»o muß
lxzl'l^iich der Fonde, die eS erhält, volles Verwal»
lungsiccht l)al',n.

Die Fassung des Minoi i latuolums i l l »»ehrfach
anHtgüffln woldtn. I!.'r Zwl-ck war jedoch, den ein-
zflne» Milgl,eoclN dic Möglichkeit zu ucrmillcln.
sich ü>cr vie ^ou!l,'clcnz dcr ^anotage auszusvllchen.

Gegen die Worte des Herrn Ministers v. passer,
^eö werde mit dem Woric Anlonomie al'sichilich oder
uniil'slchllich Miüdranch gltriebeu", leg! der Redner
insofnni Verwadrung e<n, als ilren wohl menschlich
sci. aber sicher kiin Mitgl ied des HauseS sich eines
absichlüchlu Mißbrauche«! schuldig machen werre.

Die Verwendung der ^ebeuSgcloer ka»n den
rändern nicht glrichgillig scin. ob sie uämlich zu
Reichs« oder 5.'aüdcSzwecken verwenc>cl weiden sollen.

Nur dadurch, daj! die einzelüel, Alltraglieller sich
N'chl einige» könne». wird dic Annahme dcr Regie-
ruugvvorlage ermöglicht werten.

Redner vt lmißt in der Regierungsoorlagc die
Angaben übc: dcu Umfang der I. f. uno der P m ' a l "
leytn. Nach siiner Ansicht dürflc daS Velhäliniö wie
l : l)!) seil». Die anöfnhlliche Delai l l i lung iväl t schr
wünschenöwelth (Oinzelne Vravo'S rechts).

< 3chluß folg».)

t> e st e v r e i ch.
Laibach. I m verstärkten Reichsralh w.il. wie

man sich erlnneru wird. uon, Grafen Valkoczy die

Vebauptllng aufgestellt und von andern Nedncrn lvit^
dcrholt worden, daß ^lDesterrcich verarme."

Unter allen Versuchen, jenen iMlicken Flccl,
den Graf Varloczy auf den österreichischen Staalölt i l '
gc^eichuel hat . zu vertilgen, scheint uns der des HcrM
u. (5zoermg oer zweckmaßigstc. Dieser verdiente T>'
rekior dev admimslralwen Slat,stik hat so eben eiü
«Sialistlsches Handbüchlein für die österr. Monarchy''
erscheinen lassen, das auöschlicplich ein Tabll lcnwcll,
abcr so erschöpfcno und sci,ier 3latl>r nach Uüpar t tM
ist, daß die. welche lesen wollen und Ziffern zu lcsl»
verstehen, daraus die l'lste Widerlegllng der Behaup-
tung, Oesterreich verarme, holen können.

W i e n . Sc. k. k, Vvostalische Majestät babt»
dem ^rcu^er - Vereine zur Unlersll'iynng von Wlcükl
Glwerbsleuten 200 Gulden allergnädigst zn soenol"
geruht.

2 V i e u . Auf telegraphischem Wege wi'.d u>'̂
nlilgelhcilc, daß die Zusammenkunft zwischen Omtl
Pascha li»o dein Furllcn Nikolaus bcreils in Aülwciri
slatigefnndlil hat. woourch zugleich der angcrcglc E»'
qaeltenstreit als beigelegt erscheint. W i r sind in t l l
^i.'ge. hinzufügen zn können, daß dieser an sich unl ' l '
denlende. für d i , dortigen Velbällniss'' nnd Sümm»»^
abcr g.ir nicht uiiwichlige Umstand, zuin gnteu Tdslll
dlm Ginfiüssc 5iul3Iai!dS znzuschreil'il! ist. wllchcö dllil
Züisteil von Montenegro in leßlcr Z, , t den wollmei'
»enden Rath ertheilt,, sich mit Omer Pascha zu v t l '
Näüdige,,, um wenigstcn« seinerseits rie Monienegrincr
vor Nlinnpem Vlulvergießeil zu wahren. (Os t . Z )

— Von nun angefangen wird der österreichis«^
i^loyd zwischen Triest und Alcrandrien statt zwei Fah^
ten monalüch deren v i e r un le lha l l l l i , wclche l"
Aleral'.dllen mit der Postl'lfördcruüg nach u,!d alls
Ostindien, China nnd den niederlanrischen Vcsip»»'
gen i:n indischcn Alchipel. daun »ach Nüd aus A»'
stralicn uut) den ostafrikanischc», Ins, ln Neunio»'
Maur i t ius nnd den Sechellcn i>: unmitlelbarer V l l '
bindung stehen.

W i e n , 25. Ju l i . Die von einer hiesigen lillio'
graphirien Norrlsoonden; gebrachte lino in mel'rcle
Vlaiter nbergegangfiie Nachricht, dag die Regiern»^
Willens s. i . die Vesepung der ^omilalövorständc aül
Grund freierWahlcn der Koniualsbeuolkrrullg^ornlhnls»
zu lassen, wcn» die dlsberigen Ol'crgespänc auf ilirll
Abdaiiluüg destüiiden. sind wir in der Lage. ans t>a4
Vcstimmleste iu Adrcde zn stellen, denn tiner al's
hochachtbarer Quelle aus Pest uns zu.iekommelilll
MitlheillMH nach habe» die in Pest velsammelicn Ol. ' l^
gespäue den beinahe tlnUelliglu Beschluß gefaßt. i>>
ihren Almissn jedenfalls in so I.'nge zn v<rbleil>lli,
bls sich die Regierung über die von' dem ung'NischcN
Landtage in dicsem Augcnl'Il'cke noch in Vcraldung gl<
zogenc uud von Deak entworfene „Rtmonstralio!«"
cndgiltig ausgesprochen hat.

Deutschland.
N ü r n b e r s s , 22. I n l i . Unftr Sangerssst b^

sich so großartig gestaltet, wie wir kaum erw.nlll
babcn. Der Z u g . der sich Samstag Abends r>o»'
Ralhhanse aus unter Vortraqnng ter ssalinen »»l'
von mehreren Mnsikl'andeu degleiiet zur Fsslh.»lle l'l'
wcgte. bot einen Anblick, der lauin überlroffcn wel^c»
könnte. Zweihunderivicrunoachlzig Vereine uut l ^

S e i l t e sich naher, in dcn Höfen, dicht unter rc»
plustern dcr Gcfliericn hören ließeii. A»« glänzendsten
jedoch war t-as ilu C>isi»ogarten velanstl'll l lc Annenfest.
Hier spirllc das gulgeschlllle Orchester dcr Regiments«
uulsik König der Aelgicr. dicr versammelte sich die
(Aile nnssr»r Gcscllschasl. l.'i>r w^r beim Scheine
dunler Lamp>n nnd häugcndlr Ballons nnd Amrcln
nud si.illernder Flaggen n,>o Falineu ein bewegtes,
deilcrcs Leben bis spät ln dic Nacht. Die Frag,,
weki'c Aül.^ß >u so viel Zänkereien und Gehässigkeiten
geglnwärüg gibt, ruhle; ohne Unte,schied der Ratio«
ualilä't kamen die Mcnschcn zusammen, nm sröliüch
zu sein; selbst das Transparent am Eingang mit dem
Sprachschnitzer «Zum Wren aller A»nen" that der
allgemeinen Heltetlett lcine» E in t rag , vermehrte sie
im Gcgci'lhcil. Die Slcnlal lcc wimmelte von Spa-
ziergängern, die amdnlando denselben musikalischen
Gcm>ß hatten, nie die Gälle dls Gartens, die mit
Mühe einen Platz sich erringen mußten. Dem sagen-
haften König Gamblixus wurden reichliche Llbalionen
gebracht, dcßgleichcn cem heidnischen VacHus, und
Nienlaüd sticß sich da ian. daß d.is Vier eine dcnlsche
(^lsilil'ün.i ist. sowie daß dcr Wein eine kosmopolll i '
schc Stel lung sich iu der Zei t , seit Roah ei» Ma l dcs
Guten ,zu vicl gethan, errungen hat.

/Vci voccln Wein erinnern wir uns. gehört zu
habeu. r̂ '.ß derselbe iu diesem I,,hrc eine sehr reich,
l'che Erltte verspricht. Aus allen Gegenden. wo die
Rebe wächst, auch aus Uülcrklain und den unter«
stcirischeu Rel'elchügeln. komme» günstige Naclillchlen,
Das »,'aebt der 5tomet. der allen Wemtrinkern zur
Zrcure plötzlich am H i m i i r l crschie»,. llnd nachdem er

eiuc Zci l lang neben dem großen Aaren sichtbar war.
wieder verschwunden ist. Daß er gerade neben dicsem
Himmllslülde verweilte, daraus WLe sich allerlei
leulen nnd schließen, zur Warnung für die Wei,',-
l r i i issr; rcnn Vären nnd — Affen sind Namen, »ind
zirar -^- iiomiu« Oljio»«.

Aus dem Gerichtssaale.
iVelbrscheu dc« Mslichelmorde«, verübt im hiesigen Zwang««

arbcit«haust).

(Fortsetznug.)

Schon an, N). Jänner Pormi l lags dculete cin
Zwäugling don Verival isl a n . daü sich auch d,r
Zwängling Johann E. bei der Tbat beihciügt habe.
I i l golge dessen fragic der Verwalter dcn (5.. ob ,r
von der Verübung der Tha l etwas wisse, nnd dieser
crwidcrle trocken: „ W a s fragcn Sie mich. fr.igen
Sie G . " I n Folge tlssln wurde E. in Arrest gescht.
und es wlirden ibnl die Kleider abgenommen. Am
Röckcl waren scheinbar ausgewaschene Vlulsiscken.
ebenso an der linken Seite dcr Hose nn? endlich auch
am Hemde sichtbar.

Am 13. Nachmiltagt wur le die Leiche des G.
mit Z»zi,l)u»g dcr Gtlichlsä'zte besichtigt. Die Wcste
w.,r linkerseits entsprechend der Herzgegend in der
Querc 1 Zol l weit durchschniltcu und ebenso das Hemd,
DaS Hemd. die Weste und daS Röckel war,» an der
linken Achselhobe in rer Lange von ci,c<, l Zoll
dulchschnmcu. An dem Leichname wurden folgende
Verletzungen vorgefunden -

1. An der Il'nkctt Vlustseile zirischcn der dritll ' '
lind vierte» Rippe eine Wunde iu der Länge o?»
^ll-cu l Z o l l , welche 3 ' , Z l ' l l lief w a r ;

2. an der linken Achselhöht befand sich ciue c ' ' ^
I Zol l lauge Hautwunde;

3. links neben der Spipe des Kinnes eine l ' ^
3 Linien lange nnd 2 Linien breile H<intabsch':rs»»>1'

Der damals bereits wegen Verdachtes in Ä ^
haft besindlichs Zwängling Franz M . wntde zur L l > "
vorgeführt und befragt, ob er dieselbe erkenne, >v^
auf er erwiederte: ,/)ch glaub,, es ist G.. ich kenne il,'»^

Vei der am 22. Jänner vorgenommenen a/ r i ^ '
lichc» 'Uesichtignnss uno Obduktion der Leiche f<"'
mau außer reu schon erwahulc,, Vcrletz»ligen , ,

H. noch 2 Zol l unter der rechten Achsclgnlbe ">'
Hautwllnde. welche 1 Zol l ticf war nnd lit das A
gcwebc sich erstreckte; ^

.'i. an der inneren Fläch, der zlopfhant an !'̂ '
Stellen ware» ausgebrlilcte Vlulsngiüalioucn. . .

Die Aerzle elklärteu. daß dcr Obdn^irte e i "^
gewaltsamen TodcS und zwar an der absolut >öv'
chen Stichwunde inS Hcrz. gestorbeu sei. und es d^ ' .
die übrigen VeilehNlige,, zum erfolgten Tode u>H
beigetragen; fsrner. raL diese nnl dem ibnen ^ ^ ' ^
wiesenen Schusterknelf beigebracht worde» sci. ^.^
daß diese Herzwunde dem G. beigebracht lvoidl ' ' ^,
während er saß. ln der Voraussspung. daß der ^ ^
ler gestanden sei; die Aerzle erllälten fcrner. ^ ^ . ^ '
Wuude an der linken Achsclhöhe m,l demselben 2"
zeuge, wie die Hn^wunde deigebraebl worde» ' s
daß lie 'vcrlcynna. unter der rcchlen Achsllgll'bc ^
mittelst der Slricknadil dcigeblacht nnd endlich'
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so vielen Bannern, eine Neide von l)300 Säugern!
An dieser Stelle seiell einige statistische Notizen nber
da^ Kontingent gegeben. daS die siozrlntli St in te, ,
" ' Saugern gcNcllt: Baiern :^09!). Nurl lcmbcrg
^ » . ^ Baden 132 . die hesslschen Bänder 133 , freie
Staolc 2 l ! 7 . Nassau 2 0 , Lippe. Deimold l 2 . H a . "
nover 10. Oldenburg 4 . Braunschweig r,. Nxdolstadl
<>. Holstein 17 , Mecklenburg ^»^. sächsische Herzog
lymlnv : N l . Eachsru ^9f, P ^ i ß e i l i l ! l . Schweiz
l ^ ' ^onst>n!li»opcl 1 , ^'o»don .'; „nd Oesterreich 37^.

^rs danertc nal'c an zwei Stunden, bis daS
ltzlc Fähnlein in der Hallc anlangte. Die Fcstballe
^ " ' l l ein Prachtstück von „Grlegcubeiteban"; sie
-.^ ' '^.Schny la»g „»0 dalli so breit und fabt bequem
' " " ^ " „ ^ t i »lid 10.000 Zli l i incr. Z l , beiden Seücn

u ld ^ ' " ^ ^ " " ^'^ Wap^ ln der uerlrelenen Siädle
vonin ' ^ " " ' ^ ' vcr b^übmtcsle,, D ia le r und Kom-
Am ? ^ den ia l» LicdcS geschrieben m,d dargestelll.
N ,s^!ugc"!trpn!le erblickt n>^n Vic Vilriusse deS

«/ ^ " ' N N Ü Hans SachS mid des DichlllS de<<
dcr 5 ^ ! ^ ' Wolfram v. Eschcnbach. I » der Mi l le
Nlw V ^ v ' l l t l in prächtiger Springbrunnen. Gegen
spends!, - - ' " " ^ " ' " "uß^rN geschmackvollen Austern

,>, ^ ' ^ t l " ,!,w ^»l 'örcln reichliches l'ichl.
a»,ö ^^'^ ^" ' ' ' " 'scho'de'Tl lcgramme und Vliese sind
Cel l / '<!>s l> ^ ' " l i ' . 2l"ra». i;lanlf>,rt. Iudenburg.
Asches , ' l ^ . Peag. i^aibach. Graz. Ioscpystadl.
lanqt ' ! " ^ I> '^o IN" t t , Hof mid Salzburg ange.
de» '</> ^ nnter stürmischem Beifall verlese,, wur-
dls'st, ^ " e r e Tdeilmihme erweckte ein Schreiben
(^"tt'.> < '̂ ^^' «sächsischen N a l i o n ' in Siebenbürgen
hier l i "^ '" l»), worm el die aus Hcrnlannstadl
l ' c ^ " ^ l r c h ' e " l " Sander als Urenkel jerer Deiüsch,"
^ m v ? . . ^ ' ^^ " " ' " " " ^ h r e n sich nm Fl'^c re,

und vor 400 Iabren das

)t>"n,,' ' ^ ' ' " ' h c ö lyi ' t» noch jept Gesel). sich "us
' "> ! Ufholt.

Italienische Staaten.
N ö ü i ^ ' . ^ " l ^ ' b e r „Uml i . «a l i ^ ia« uerschl den
l,.,d ' ^ " ' " de r Vscker umer die .> l , l rer Mä.lyser
s^lid / ' ^ " t t il,n dc» Itcilielieri, als einc,, Ge^n, .
»ei» s,^ ^w l l ! ,der lmg. Os wird daran z>l n i » .
d.i,i ^ " " ' '^r»n f,ch preußische Vläller wieocr m,f

b,r>!il!, ^'^'^ k " ^U»il!< i lcl ! .n,a" in anderel, D i»üt l '
^ " wtrrr,,.

^ r a l l k r e i c h .

l E ^ ^ ^ ' s , l!). I» i i . Der Hm st von dcr Mo^lwa
di's ^,.,s ""- l'cr den König uon Prel'Len im Viamen
_ ^ ^ ltts be Îi!̂ !vm,schen soU. »st de^uslKigt. die

die K^f.., ' , , ^ . ,'
„eg lit,-.. ^ ' " ^ ' n mittelst des uor^ulndene,, Stc,-

«. . " '^süln i sm, konnlen.
Verw,,. " ' ' ^ l 'cmtlkt, mollle dcm n<ichsmschende>,
N,r„, ' ^ " "d s , „ ! AnfstchlS-Pilsonale <"'sa!,nl!.l)
ttl!ä,il ^ ' ' " "^ lnldccle',; später nc,ch bcr Scpauvnng
zn^l'f.," " " ^ u e del Z.umi^In'ge. sie !'<"„ vlreit al»
"' irdci, " " ^ ^ ^ ^ l ) en h^'^n. ^lllc 37 Zwm'g l i i 'g ,
"omuls,, ^ ^ ' ^ " ' ' ' ' l"llcnischll Epoche ver.

,, ^ ' . l t 'Al le sümnüen darin n w e m , d.iL dcr Za 'M,^ '
Ü c h , ' ^ l G. zunächsj m> ^sl Tl'nre snß. und p !ö^
lo O i ^ " ' Al>0n,sc: ^> l>i.»'. <> Ni.»'. !>.!"'(,! n>,lc»'.«
til lr ^ " ^ ^ ' ! H l l f c ! H i l f , ! ) a„S rem Schlll^immer
acl>,'i'r. , Meisten molNen sonst "<ch!S geschc» orer

lüib l ' ^ ' " ^^ ' ^ ^ ' " "N - df,i.i!N, dciö Vcrl'ö'r dcr Zeli^s»
dcr ^ , "^ ^ ' ^ " delj lnigen. welche l^er rie Vn i i l ' l i l , ^
sie ^ . ^ Wesenlliches sinS^nsagen hal len, michdem
l ' a l l n ^ ^ ' ^ ^ ' " Verw^I l l r Ml l l ie i lmigen glmiich!

' ' l'ttd d.iS Elgf lmiß w.ir fol^eüdc?:
Nllias, ^ ^ ^ ' ' " ^"^ Schn'zimnlsr nslielen »Vlii-,
n»de ^ ' " ' ^ ^ ' "^'^ " " ^ "^ ' " ' Zl'Nlnel. »nil , i „ .
<"<ch ^" ^'^ ^ l i l l e redend, znm Theile lhat dil»?'
hys Zwänqling T . M . hlell die Hands in dc»
^'l l ' taschs,, E ^^^^. ,„ ^ „ 'Anmcln verslecll. al>?

l l l is ^'"^ ^ " ^ fallen u'ürde' »nichden, O. rings'

sprcisi," ^msll 'cr f ^mm, ) . m.ichle sie wieder z>, »nd
l-'aü/ / " ^ ' " " ' ' ^ Wor le . wl i^ Nicmand gcyövl
llch i',, - - """>f "ädecie sich M . rcm sitzendsn G,. sleMe
mil («5 ^ " ' ' ^ ' ^ " ^ l u e l,l,d vevslplc einige E log l
dies-. ^ " ' ^ " "^ ^ t '.'"lc Vr»sls5ile deS G,. woranf
sehte st ^ ^ ' ^ ' " " ^ ' " ' " ^ ' " ' " Z " a'nchsr Zsil v , r .
l'»d a,,^, " ^ ' " ^ ' b " rechlcn'Scitc eimge S'öbc
det l ' , .7 " ^ ^ ' " ll'H G. î um Hinanesschln lV ' re" .
lUlsi.-i d )c " '^'" " ^ ' rückwärts. Oleich d.irani
T . mnl,?." ^'" Wer l^ lu^ <n,f den Vode». welches
^!e S ,. " ^ ' " ^'k 0fenlöl..re w.n f . „«chde... er
i» dc» n ' l l l l l iört hal le: „I»ulln n.!l« «!„sil" (wirf
2'"ä»nli,> ,' ' " ' ^ " ^ ' ^ " " k rorznglich l in dimmer
^ ' w . ^ i» , " ' " . ^ " " " " l'a'tt i M . aber waif ,'N'sl
" " b . D. '„ " ^ l l n . was tii'en ^ l . ing wie Eis«-»

slch nm 0 r . . ^ ! " " ' " ^ ^ ' «>'b E. u»d style.,
' ^ n Theile des Saale« uicder.

(6°l<s.tzU!lg folgt.)

Einladung znm Besnche im ^iger von <»l)alo»s noey<
mols z» elncucr,!. — D.'S vlcmo»lcs>sche Anlchel,
wiro lniler dem Namen il.ilieiusche Rente a.is^e^clisN
wlldcn. Wie eö yeigl. wcl dc» dlc l'lll'sssclldcn Schi ine
yicr schon gravir l . Die vtieml'gle Schuldenmcissc dlO
nelltn ^öüigreicheö schäpi ma» über 2 MiUiaroen.—
Hl/an spricht yier vicl von der Ai'l uno Weisc. wie die
Nonllio.usllN sich zn idrer neuesten Schiloclhel'nng die
in oer Engllevnr^ a.lfl'ewahlletl Waffen der srnyer
auf lölMscheS Gc^it t u^erglgangenen Neapolll»iner
verschaffen lcn.uen. Die Sache erregt i» vielen Kreisen
ciü lim jo yöycrlö Interesse alü rie Eügeledurg von
französische» Tlnppc» desert ist. mid m.,n wni'schl
reßhall) irgeüd eme oisizieUe Beantworlung tcr Irage.
ol.» sie mit oder rhne Wissen u»o W>IItll des Gene»
icils Goyou vo» dort we^gei'ommen wnrdln. Vs
sollcn nalic an I5>.000 Olwchrc cnö Rom in die
Al'llljzen gelommln scin.

Amerika.
Die Abgeordneten der separatistischen Sü^staaten

dcr Union pioleslnen in Paris in sehr entschiedenen
Allsdlnclen ü^«'" v>e in ver ^tlicl'In'schen 'Voischafi
ll i lpalirne Aol lage, der Sndc» wolle sich r,r ^.isl
der glllltinschasllichen Schnloen colzlehen. Schon l̂ ei
0l», erslcn A l l rn dcr ^.'osllcnnmi^ yabe man von
Seilen reS Sürcns eine Rcpanilio» dec Schnl^ell
beantragt.

Vermischte stachrichren.
Dcr «Vohemia" wirv ans Pest folgende i"ter-

lssantt Anelroie milgelycl l l : Vor mehicr^n Iayren
Dalle Deal eine Andienj dci dem Frechern v. Bach.
Der Mmisler lam anf den passiven Wideband der
Magyaren g,gen dao nnie Sysl lM zn sprechcl,. niid
änhelle fein Befremden darnl'cr. da frichcr od.r spä'
lcr die mlmciiseh schivache ungarische Nation denn
ooch in dem großen denlschen Kulturvolle werde cmf-
geycn müssen. „ D a s mag viclieichl sein", meimc De.it,
„nno wenn dcr l.I»gar eln»>a! in die 'Alternative ver-
jcl)l wüldc. cnlivcdcr vom slavische!; Mcm'Nlc ver-
schllingen zu werren oder im germanischen anfzngeycl,.
so würde er jedenfalls das lepiere Vl'rzieyeu; aber lü
lsl wohl noch wclt l)i»z dayln.- — „ N i m , dann sehe
ich mcht ein. warum ma» sich sllänbl, da^enige glrich
zn lhn», was einmal doch wird glscheyc» müssen?"
replizmc ter Minister. — Deal ichwieg einen ^ng ,N '
blick und scigte oann: ^Elzeliellz sl!.!? o l M Zweifel
ein gnter Cylist. und hoffen gewiö in den Himmel
zu kommen. Daun eNanbc ich nur einigen Zweifel
ca ian, daü deßyall' Oner ( i fzl l l lnz ivünsche». eö
möchlt diejü liibcr yculc alS morgen gesch.hin."

— Ä!,lH P r a g meldet dcr ^Tagc<'I)0lt" : tt'U
sich von der Ferliglcit der Schüler »m D ' l l i i l i l l l i
czcchischer Hnuptwörler zn überzeugen. slcMe der
Schulallfseycr bei emer Schnlpcüsun^ eillem Hlliaben
die Anfgal'e. alle an ihn gerichletc Fragen mit dem
Wolle „Wasser" (>'«^l,) zn l'ralüwoüen. Die eisten
slch« Kasus wurden durchgemacht n»d volttolnmen
lichlig deanlworlel. '.'lla eö abcr zum ^nsllumenial
lain mid dic Frage laülele: »Womi l löichl man am
l'cst^n den D u l l N " iUilworlclt der Kn.'be: »Mi t
Bier" l i ' ivcm), und daranf anfmerlsam gemach», er
yal'c mil dem Woric »vol!.»- z» a»l ,vor l .n. s.'gle
dcr Knabe: ^Man soU nlcmals lugen."

Nachtrag.
W i e n , 2!^. 3" ! ' . Die TaglSpvcssc des I n - und

Anölandes 0al bereits zn wiederyolien Malen der el-
folgle!, V,ls,pl»'g rer zn Komorn i» Garmsoil g l .
staiideneu l . D i ^ i r l i " " l - K o m p a g n i e (^rwaynuüg ge<
il'a». und diese V' l fügi ing dcS Kliegömioistliinmö mil
(9llüchlln von wtiwlizwtigten Descrlio»ö- und der-
gltlchel! Komplollli« gcrachlll^ Mannschaft, j " s^bst
mit der cmglnblicluch erregten Sl immnng ci i . l l Frarlion
der ung>n„che» Bevölleinng in unn i l l l i l ^ r e Vccbm«

duna aebrachl. _ ^ , ,
Allö sicherer Onelle >!"d w,r „ , der ^'age, zu er-

widern ' " f t l,ic in rer öestling Komoin cingcirelcne
G.Ni>isö»^'trml>,dcru»g ^ . ' " " . selche die Tran^lozi.
,»>,» I " ' " Kompagme l»,0!ein noil'wendlg machie.
als eö sich darul» YMldcln mnßte. dcr vlrmindelien
Bcs.nnng .n.ch cinc» verminderten Dicnst zn^n.reisen.
m 0 del e!ben imci) E>"l)cl'u>'g ' ^ m Ucbcrwachungö-
diexstt aedachler D>Sz'Mlar.zlon,pag»ic (l'eziebnng^
weise durch lcrcn Vcrscpm'g) den Flstungsdiensl vcr-

^ ' ^ 7 2 i ^ i ^ e ' ^ c h . welch, mit d.cser V „
süann^ allen Veiyälllussen Rcchxung getragen. war
dci dlrftlben jc^'ch '" . r von al^emei.len Dienstcö-

" ' " « ' ! ! ^ ^ i / r o r dem Abn'.cken eer obl>esa^n Ab.
<l , »1 wurde aUerding« ein Desertion« - Komplott

!i,r Iodivirnc» dieser TieziPlmar - Kompagnie
^ ^ m>c> bei rer bicdel vorgfnolnmenen Vlsltl l. ing

l̂ c mem dieser Individuen ein alles, nach 2lrt einer

Feile nothdürflig berIerichtetes Taschenmesser vorgc«
funden; doch gehören d l i ic i Vorlommmsse del einer
NoircslionSanstalt durchaus nicht 5» den anßelorl>s!it-
lichs» Orcignisicn. und leinen lbcn dlkliali,' slüch. be<
sonde:e Fälle an^cnommcn. nichi leicht als Mot iv
für die Vm'ehnnq ciner derlei ülbtl'eilnng gelten.

Die l'lsaylen Dalen dinften eg sonach stin, we!-
chcn 5'!' die abcnleuerlichsn Gerüchte, daß z. P. gs.
legentlich einer unerwarteten Pisilirnng jene? Diszi-
plnar-Kompagnie jcdcr Mann mit eincu» Lolche, einer
Pistole lind einer Fcile v»rss!>en. ertappt werden so.
it'ren Ursprung verdailkcn. denen cibl-r in Wirklichkeit
leine anderen Velhältnissc als die vorangedenlelen zn
Grunde liegen. ( D . ' Z )

Ucncllc Rnchrichtcn und Telegramm.
A s s r a m , 2^. Ju l i . (Ilbrnds,) I n dei heutigen

i,'andtagesit)M!g wurde der neue V'ze-Aii» Ziraric be-
eidct. Hieran» wmdc die Tlökussion über den Benchl
deS Zcnlral.^usschusses soilgesfßl »nd Fol.'/l'dcs be-
schlossen 1 Die provisorische Olgemisiimig des löingl,
Slal!hal lclsiral l , ' f5. a!i« deS anf Grund der ?Ir:. N
nno 1^ vom Jahre 179(^!>l dcr N,>li0!l oeranlivoi!-
lichei, Hof» Dl'afterillmS wllt» ans i lann l , ebenso die
der Vanal iafe l ; jedoch wi id die defiiütive Oinrichluliss
der l,'an5eSbel'ölden iin gssel)Iichen Wege ten' ^anr-
tage vorbehalte»; ebenso wird die provisorische Orga»
llisirnüg deö lönigl. Hof-Dikasteriunl« als der vera:'l«
wörtlichen obersten Behörde der drei Königreiche an-
erkannt, gleichzeitig aber an Sc. Majestät die cilier-
ni'lerlhänigüe Vit lc beschlosscn, das lönigi. Hof-D«-
faslerilln» in eine königl. Hofl.nizlei des dreieinigen
Köüigrciches mit lem Wiikiiügokstü'e der ungarischen
Hofsa„ilsi und mit Oleichstellilng mil den l . k. M<»
lusterien Nlniuandlln ^il »»l'Uen, Obenso wnrde eine
Nl-piäseiitalion nn Se. Majestät, eine Ziepiätcnlativn
wcgln piovisorischer (irrichlung der Septemvilallafel
i» A^ram beschlossen.

Die Frage wegen Veschickllng des Neichöraldcö
belrcff^nd, n,»niden drei Anträge eingebracht' I roer
res Zenlral-.'AuöschnsseS. welchcr erst nach festgestelNelll
Verhältnisse ,;>» Ungarn iin Eiuvernehnün mit leplrrem
hierüber beralbc» wil l , ' Pliea'6 Aulrag nur onö po-
litische» Gründen und siemlüischafillchem Inlercsse mil
den übrigen ^ände,n iDcsterreichs niio nur im lonsti'-
llllioncllen Wege und auf Ornill'lagc ganz glcichrr
illlltonomic aUer Provinzen sich zur Beschickung des
Ncich^rall'ls bereit zn eiklären; der Ai ' lrag Sloja»
»ovics sich über diescn Pnolt dcr köüiglichen Propo«
sition in keine Verhandlung eiilzulassen.

B e r l i n , 23. Ju l i . (AbendS.) Von der polnischen
Grenze wild deute gemeldei: Gestern f.ind i i , War-
schail il> alls» Kirche», Tlanerqoliessilust für den i i ,
Paris verstorbenen Fnrsttn Adam Ezarloryök! Stat t .
Lämmlliche Ka»fi.'dlN und Geschäfte w.'le» gsschlosiel,.
I » der Kacherralklrchc zelel'rille der Er^'ischof ^ ia l
lowöki. Bei s,inem Eilisteigen in ren Waglü wurden
die Pferde ausgespannt u»o Is^ierer mit g ro^ r Ve»
gleiinna. nach Hanse a/zo»',fn.

V e r n , 2.'!. I » ! ' . BnndeSi-all) Filr^cr ist hclüe
Morgens im Bade Rcigaz gestorben.

T u r i n , 2'^. Ju l i . (Ueber P^ris.) Der Papst dat
den Beichtvater des Grasen (5<ivc>ur Padee Oiacomo
nach Nom berufen. n,n „us dessen Mn»de selbst den
Beucht über Cavonr'ü l,hie Momente zu vernebmen.
P. Oiacomo ist in Folg, dessen vorgestern anf Befebl
seines Ordcns-Provü^ialen nach 35om abgereist. I n
der nächsten Umgebnng Neapels kommen wieder Nän»
bellien zum Vorschein.

P a r i s , 24. Ju l i . Am 12. A»gnN kommt der
Prozeß ^Mir«'ö" vor dem Äppcllhof zur Verbaudlnng.

S t o c k h o l m , 24. Ju l i . Der Konig ist qcsl.rn
von Goll,'lnblirg abgereist; das Vinschiffung^gsschwa»
dcr wird im Kaüegat dem dänischen Könige begegnen.
Der König w!lt> wahrschlliilich ft'ä'ler i,'ondcn und
Paris besuchen,

^ o p e n h a s s c « , 2>'i. Ju l i . Gellern bl.t eine
Mü'islelronfelenz siallgefl,»d,'n, H.il^ reist heule zum
Könige nach O?ensee ab ; die Cutscheidung del hol»
stcin'schen s ' " ^ 'st demnach bevorstehend.

AeulM sellMllillischo Poss.
K o n s t a n t i n o p e l , 20. )l>Ii. 2'.ll.n Personen,

welche in die SlPll!l>bll''Verschwöru>'g verwickelt wei-
len . wurde eii, Nachlaß ibrer Sl ,afc bewilligt. Saoffet
Essendi wurde stall Odhem Pascha zm.i HandelSmi-
nistcr. Halid Pasche, znni Kamaikam von Travnik in
Bosnien ernannt.

^avaletlt erhielt von, Sul tan ein mit Bril lanten
bcseh'cS Porträt ecS verstorceittn Sul lanö ,U>m Ge-
scheilke. Der Minister ter miäu'ärl^ei l Angelegenhll-
ien verbot die Ptfürdeilmg politischer tilegraphischer
Nachrichten, welche von Piivlilpersoneü aufgegeben
werdeil.

.Odessa, l 3 . Ju l i . Die Nachrichten a«^ dem
Innern lantcn nnbefliedl^l 't ' . Dcr (5z<" n'lel> m der
Krim erwartet, um Srel'är>er ;» aelx.nichs".

^rnl-r ,...^ <s> < ^ , ^ , . ^ ! 7 ^ ° ^ V a m b e r g in'raibnch. — Vemntworllichrr N'eoaftcurl'A Äamberg.
^nxr und Verlag von Issnaz v. Klcinmayr >̂ <!s- ^ " / "̂



Attl)cmq zur I^m!lacl)erSeitmH.
?l^»»l«»ttl,^»»lrl,t W i e » , (Viltlaqs l l lhr) (Wr. 3t.,. «bbbl.) Die ötimmung gut. Fremd, Valutln vielfach ang^ot,» unb b.i qelin^cn Umsähen um '/,'/„ l'illigtr abgsqcblN. Mtta^
H i l 1 l l l l l U l l l U ) z . 2^. Juli. quls-Ol'ügatiomn um '/ , ' / . höher tczahlt; mit Mai-Zinsen »esondelS gcsucht. Spllulatioils-Vffelten etwa« matter in Folge Mündlichen (Ylldmangrls, dcr!<«

jedoch zum Tchlufff erhob.
—-x-».

t^cftentlittie Heduld.
/̂ , de« Alante, (siir 100 ft.)

»elp Ware
I n össnr. Währung . ^u 5'/. « l ? 0 ttl,««
i>"/, ?«nleh. vl.'» l l i t t l mit 3ii>ckj. »<j.8O t>7.—
N.itirxal - Alilthcn mit

Iänncr-Cour. . . . „ ä « « l <" 8 l 2«
National , 'Aülchcn mit

Apl!l-^>rup „ ü .. 8l .^0 «1 ä'
HXet.'lüqüss „ 5 » ««.40 «8 .i«
dltlr mit V la i -6 rup. ^ ^ „ ü>l.f<.'» l.».-
dctto ^ i „ z ^« ?., l̂« 2.',

mit V.llos,!!^ >.'. I l5: l i . . ll.,.7ä «l<> —
.. « 18̂ »̂  . . «P,— 8 ' 3
. ,. ^ » l < > zu

ÜM1 sl. . . 54.2<> «̂  I„

Ccinr.Nllitülsch. zl« 42 !.. .-»l,»«̂ . lttäO 17. .
lt. der HrcmlHnder (siir lUU st.)

<Hrliud!!!tl»lsi!lngs'Ödllgat5cl!en,
'.''l.dcs'i?.s!»lr<!ch . . z» ä'/, ^ ) . - W.'.l,
^l>. i l .ü , «nd Sal,. . .. 5 „ t'I.Ho l<«,.'̂

^ ! d Wär?
Ul'hml,, 5 „ 9 l . — «Ä-
Lleillmarl ^ ü „ 87 - 8V -

^ Piühnn u. Schlesien . , 5 . »4.ÜU 86,7ä
lingarn . . . . , 5 , «<8/lä 09 —
lem. Van,, ^lro. n. Slav. „ 5 „ «7 — «ft —
<Hal,!l,n „ ä „ 6« 7^ <!tt2i''
Zicdenb. u. Busow.. . , 5 , 0̂ ./»0 « .̂25
VlNelianischeS slnl. <«.')8 ^ I ^ 6» — 8l».i>,

» U k t i e » (pr. Stüct).

^latirnalbailf 745 — 74?.^
' ,«rlrit-««st. f. Hlinlel u. (»<w. <u

' ^ 0 «. ö. W. (olme Div.) »?^^il) «73^
'N. l>. <jscom.-<z>,s. z. 5<>!> il ^, W. ü!!!.— ä'.N.-
,«. Fnr '»Ilrrdl,. z. l lwl) ,1. lzM. l « ^ . ,l)^7 -

' HtaatS-ttis'Oes. zu 2<X) jl. 6 . U .
^ rder i,0« Fr 2N7 — 2«? 5

.ssais. l5lls.,Aal,!, ^u 200 st. ( l . M . >«8 ä« l«l» -
Lüt"Noldd.zljert'.'!U.2UU, ^ l i«>.5N l/u.7
Lud!, Et.,ats',Icmb.'vcn n. U,-nt,

> ilal. «is. 200 st. ö. W. ä'^' ^ , .
' m. 14« sl. <?<)'/.) «!n<al!lung 2A!.— ^ 2 i -

l^eld War.
Galij, .starl'kut'w.'N.ihn,,u 2NN ss.

( l . Vi. m.l^0si.l7U'/. ) «inz. ll?.7H >^8.«
Oeft, Don.'D>impfsch, («es. « ^ 4l7.— ^li».—
Ocsscrreich. ^ l o^ in Trieft 3 " !i.l» — 22^.—
Wisn. Dampsm.-?llt.'<»,s. ^.lH Il7<> - 375.—
^esther Kettenbruct.n . . , 3«^ — »«« —
Ä^hi«. Westbahn zu WO st. . ltt7.ü<» !«« . . .

P fandbr ie fe l ^ r lt)ft st.)
'latirn.,l,j Njäl!,'.'.I, 1«.'»7i.äV. l0."..— lU."! 2.',
bans ^ui »lft« d.tto „ 5 , U?.— U 8 - -
<>. ^>i. Iv.rlrslarc . .. 5 „ W..^!' U l . - -

/u7?W, ( °"^«^ne ^ ^ ^ ^ ^
Vose (p.r Stül^,)

tr,d'Nnslalt für Handel u. ü»ew.
zu loo^ .^s t , l5 l l 7 7^ l l « . -

>on.'Dampss..<» ,. « 0 l ) f l , T M . 0.«.5l» «7 —
5t.,dtg,i». O f e n z u i t t s t ö . W. . 3« HO 2 7 -
^»ler^jp . 40 ^ (5N. . «^-'N UN.5<!
5a! m , 4l» . . . 3 " .'»O 37
^<ffv «>4<>s1.<5H. .^7?5» 38 2'.

<5lary ,u«N ft. « M . . I t t 25 ^ »
Z t . weuoi« . ^U « ^ . 27.75 - ^ "
Windischgrüh . 2» « ^ . 5.2..',U 2 ' ^ '
Wall>,1cin ^ 2N « , . 2'!.— 2 ^ "
K.g!,vich , »0 , ^ . <4.25 l ^ '

Wechsel.
<t M ? » a te

G.Ib V"!'
/ lu .^ l ' l l l ^ sllr '00 fl. sildd. W. . l l « ?.'» 1 l ^ .
^>.uil,iirt a. Wl.. dltlo . ! l ? .— l l ' ! ^
y.nxdmg. sür W0M.n l V.nifl.' . «03 - l»2'-;
«liisl'n.'fli! !l»'lls. Stelling . l-l«.i'»N lü l l ^
^,!><. siir l»0Fl.i»s<! . . . 54 7.'', ^

(fours der Geldsorte».
i«e!d Ware

,<t. Münz'Dnlaten « , i . U0 lr. »l fl. <̂ l M
ssionen . . . I» „ 3 , N» ^ « »
Naprleensd'or . 1 l „ U ^ l l ,. ^ -
3tuss Imperial, . < > „ 27 ^ l l » 3» ,
^lr!!nstl)a!lr < „ 7 ^ 2 « 7'/. -
Z!ll ' ,s,Aqio 37 ^ 2.'> „ 27 .. ä2 ^ 5 .

Effekte», und N»echsel-Ol>rse
au drr k. t . iisseutlichrn Vörse iu W ien .

Tc» 26 Juli 18Ul.
Affekte». Wechsel.

5»'/ V^,t.,l!iq>le^ 58 4'» Silber . . . l.17 2-'»
^" / . ?^,t.'?<!!l. « !2» l̂'N?0N . . l.̂ 8.'l>>
Äa!,f.,ltl.,l . . 74>v— .ss. l . Duf.tteu <l ül>^ .
^r,rilaft!c» l7^.!ii)

lv r c l « d e n 2l « z e i g e.
Dtli 2.'i. Juli 186l.

^ürN Vcill̂ >ici!>!, Helrsch.istöblsiyer. voi, N i , n .
- - Hr. Gr.if ^'opn'll, Glltöl'es'lhe!'. von Gloßt>c>rf. —
Die Herrm: u. Glitmnlinoih.,!. Outsl'lsiprr. — Hclö«
f l le. Kapiläu, — Vlichreilur. (i)ll)öl)äudler. unl» —
Waller, VlN!q»i<l'. uc'ii Tri.st — Hr. Dr. v. Ni;zlirl'.
?ldrokal. r'c», Oö,-,. — Die Herren: W<iß, H^noel«.
nianli, und — Tipla. H,il,dllö > ^ge„ l . uo» Wic„.

Vcrzeichniß der hier Verstorbenen.
Den 19. I l i l l 186l.

L>err Mathias ssuschar, Gtlrtiochändlcr und Haus.
l'rslßlr. nil !̂8 Jahre, m dcr Giadischa.Vorsladl Nr. 29.
am Zllnficl'cr. — Drm Herrn Michael Iarlschlzl».
Sä'tty,»achtlmeistcr. scine Gatll» Theresla. alt 37 Zahll,
li, t>cr 2t>idt Nr. 2Nl). an rcr Illläzehrmig.

Ds» 2tt. Dcm Herr» Wi l len , S.1'lei, W.'g,i'-

<ynl^^ .Vo^kndl Nr. ^ 8 . an F r ^ e n .
Dcil 2 l . Dem Andreas Pir l ial . T^qlödner. ssi»

Kil,o M.ir l^. all l 'z I.-.hr. in 0,r Stac>l Nr. 4l . ain
asllttn i'illi.isnc'el'll,,.

Dln 22. Herr Ioslf Wlimann. g,wts. Knpftr«
drnctcr. al! 8ü Iiihvs. in der E l l ^ t Nr. 1tt6. an ^nt>
kiäslni'g, — Herr K»nl Ml'lller. bürgl. Vl.idlsrmtlslcr
linl» HlNi^'csißlr. all 00 I.chls. il, l t r Lladl )ir. 68.
am Citcrlll'qösil'l'er.

Dln 24. I l ' t t f Kulisl-l)»!^ . Hntmachcrglslli,. all
6li I l ihrc. im Ziuilsrit^I N l . 1 . an der ^unqensnaX
— Dcm Herrn Ioha»!,l Mellsöüeu. l.'sl>,rl'lsi!l>Isr. s,i»
Kind Angnst. alt 4 Tage. in rer Sladt Nr. 2 l . an
Sänrächf.

Drn 23. Dem Hern, Varlholomä Nobida. bürgt,
L»bl!l)macher,nfistll, srii, Hliild Lcopoloine, alt 2 Mo»
nate. <>' klr St>'dt Nr. 73. an psr ^n»g,lis!ilznndlll'g.
— Drin H,rrn Ialoli E^dxfoviy. k. ?. Lt.iat<buchhal'
tnngs'Vcamts. slin Kind ?Uî nNe. alt < 4 Monate, in der
Kapllzinlv - Vosssadl Nr. 82 . an der L^ssnlflie.

" ^ Wert Ml l,ill.
verfertiget allc Glittun^cn H t r o h - , Nohr« llnd Tape-
zierseffel, H o f a ' ö , vchnstühle und allc mit diesem
Gcwcrdc vereinigten Artikel um dic billigsten Preise.
Auch werden H t r o h - n. Nohrsessel ausgebessert und
neu cingcfil)chten. ^cinc Wcrkstättc befindet sich an der
Wu'ncrstraßc beim «goldenen Vöwen" , im 2. Hof.

»nr Itudilcudc in Wien.
Bei einer Ministerial - BeamtenS - Fa-

milie rrerdcn Studirende in die Wohnung
und vollständige Verpflegung genommen.

Mhcrcü auf briefliche Anfragen an
.». ^H'. zu Wien, Landstraße, Traungasse
H.-Nr. 6ö8, 1. Stock, Thür A.'j.

>3ir. I 2 ä l . ( 3 )

LUDWIG BIT SIN ARO,
B a r b i e r und Fr iseur in der 3 terna l lee

viv-ü'Vi'j dcm (5asin0'Ocbäudc, in der Offiziisunter dcr
ssirma des uerftorbenen ^«»<? l 'U'<»,«ll<>><>.

dankt einem vcrehrnilgöwürdigcn Publikum und dem
löbl. k. l . Militär für daü chm bisher geschenkte?)U>
trauen, und empfiehlt sich auch für die Zukunft, mit
der Versicherung, daß rö stets seine Sorge sein wird,
die l'. I . Kundschaften auf die solideste Wcisc zu bedienen.

j^VT'Bestellungen anf Perr i ic ten für Herren und
Damen, dann auf alle Art zdaarftechtcreien »rerdcn
vom Nbgenannten angenommen und billigst geliefert.

Gleichzcit'g erlaubt er sich anzuzeigen, daß sein
Parfü ' lner iewarenlager bedclttend vermehrt wor«
den ist, und daß alle Parfümcrien aus den renommil'
testen Fabriken Oesterreichs und Frankreichs bezogen,
und zu den billigsten Preisen bei ihm verkauft werden.

Plivatgeschilstg-Kllylei
R. Jeglic in Agram,
Jellaöe-Platz Nr. 77&

Durch dieselbe werden unbewegliche (Hü-
ter in K a u f und Verkau f , Tausch-
und VerpachtunstS Kommission über
nommen, der G in tau f und Verkauf von
W e i n , (Getreide, B a u - und Schiff-
holz, Ftnopper«, so wie aller übrigen
^andesprodukte besorgt, alle indn-
strieleu und kommerzieleu (Geschäfte
vermittelt, so wie über Hypothekarkre-
dits-Verhältnisse Auskünfte ertheilt.

Die Vormerkungen geschehen uneut-
gel t l ich; für Geschäftsabschlüsse wird eine
sehr billige Provis ion berechnet.

Die Kanzlei empfiehlt sich demnach
ergebenst zur zahlreichen Theilnahme.

Z. 13l5. (l)

Aus freier Hmld zu verkaufell ill

das Haus Nr. 90
in 2teiu, am HauptplnHr,
feuerfest gcdciltt, l Stock hoch, enthaltend: l>"
gcräumigl'ü Kaufmannögelvölbl,', cinen Klämll"
laden, « Zilnmel-, 2 Kammeln, 2 Narenmaga'
zine, 2 Keller, l Küche, l Stal l für M
und l fu'r Borstenvieh, nebst sin.'m Ziehbru»'
nen. — Fl'tn/rs l Dreschtenne, l Harfe unv
Gnlndstl'icke für 22 Mi l l ing Auosaat.

Nahclvs zu erfragen bei dl'r Eigeitthl'imclll
M a r i a S v c t i t z in Stein Nr. 9«.

Z. 1269. (I)

Anzeige.
Indem mir das Befuqmß ab

Stadtmaurermeister vom l̂öbliche»'
Stadtmaqistrate verliehen wurde,
bicle ich allm verehrten Bauführer
meine ergebenen Dienste mit dB
höflichst an, daß ich Bauten M l
Art mit und ohue Materials auf daö
möglichst Billige übernehme, Ba^
plane nebst Kostenüberschägen ves
fasse, jede ?ll'skunft nber die in mel"
Fach einschlagenden Arbeiten crtlM,
wie auch stets bemüht sein werdb
durch schnelle, billige, feste und M
liche Arbeiten das mir gcschellll
werdende Zutrauen bestens zu rcE
fertigen.

St. Prtrr«: Vorstadt Nr. 73 wohnhaft^.

Z . N 3 0 . ( < j

vormals Sommermeyer ö5 Komp.,
l. I. ausschs, Priv, ^ciblilaincn l i j f l i ier , ftl'i-rfrstsr ll!l̂ > sinbruchsichersv

4 M - , AuchN' llllli Dosulmeulkn lassen.
Schreibtischen und ChaloMen,

nach «nlfstlr attciüiger HcmiMiltion ,ü,t dc'ppslt hnuitlischeili Thin^erlchlusi,

sowie feuersichere Einsahe für Möbelstücke und M a u e r n , Kuusi- und S'icherhclt^
l schlösser, K o p i r - , S' iegel-, S'tcmpel- nnd autagraphische Pressen slc. src.,

empfehlen ihre anerkannt weltberühmten <3r,eussnisse i l der elegantesten, solidesten " ^
praktischsten Bauart

^tt^r ik: Wien, Alseruorjladt, FulirmannsgaHc Nr. 228.
Xioslorin^: S'tadt, /reiung, DörsenbaMr Nr. 24i^.

stl^- Gefällige Aufträge werden prompt effektuirt und ist zu diesem Zwecke Niede^

läge bei Herrn Friedrich WltstNer in Laibâ


